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Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen  
Bieneninstitut Kirchhain 

 

1. Ernte 

 

 von Völkern in 

Aufwärtsentwicklung 

 während der 

Überschusszeiten (April-

Juni) 

 mittels Pollenfalle 

 ca. 100g/Volk am Tag 

 

 

Abb. 1: Anhängbare Pollenfalle 

 

2. Konservieren und Aufbereiten 

 
 Pollen vorsichtig trocknen (nicht über 40°C) und reinigen, kleinere Mengen 

können zunächst tiefgefroren gesammelt werden 

 trocken, dunkel und kühl lagern (bis zu einem Jahr) 

 

Abb. 2: Trockengerät 

 
 

Abb. 3: Reinigungs-Apparatur 
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3. Wichtige Inhaltsstoffe 

 
 ca. 30% Rohprotein, 20 Aminosäuren, über 1000 Enzyme 

 15-35% Kohlenhydrate (ungesättigte Fettsäuren, Zucker etc.) 

 breites Vitaminspektrum (A, B1, B2, B3, B5-B9, C, D, E, H) 

 Mineralstoffe (v.a. Kalium, Phosphor) 

 zahlreiche Spurenelemente 

 

4. Vermarktung und Verzehr 

 
 neutrales Glas, 250g oder 500g 

 nicht als Heilmittel anpreisen (§ 1 und 18 LMBG) 

 ca. 20g täglich für Erwachsene, Körner oder gemahlen 
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